
 

 

 

Protokoll der Generalversammlung 2024 
Tigignas, 27. Dezember 2024 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Dani Meier begrüsst die Anwesenden und die geladenen Gäste mit einem fröhlichen «buna sera» zur 
Generalversammlung 2024. 54 Personen sind angemeldet, der Verein zählt 50 Mitgliedschaften. Es wird gebeten, 
sich in der Präsenzliste einzutragen. Besonders begrüsst werden auch die Gäste T. Amacher, Ch. Passecker und 
erstmals der Gemeindepräsident D. Wasescha. 

2. Gast-Referate  

Frau Amacher, Geschäftsführerin der Tourismus Savognin Bivio Albula AG, begrüßt die Anwesenden als Erste. Sie 
berichtet über bereits stattgefundene Veranstaltungen wie die Partenza und den Weihnachtsmarkt sowie über 
Neuheiten der Tourismus AG, wie die Valsurses Challenge, eine interaktive Schatzsuche, oder Neuheiten wie die 
Möglichkeit, ein komplettes Outdoor-Fondue-Set im Tourismusbüro zu mieten. Außerdem erwähnt sie die neuen 
Gastgeber in La Nars sowie Veranstaltungen für Groß und Klein, die auch immer im aktuellen Magazin da vacanzas 
nachgelesen werden können. Sie informiert darüber, dass die Kurse der Busse der Surses Line wegen mangelnder 
Nachfrage eingestellt wurden, jedoch drei Taxibetriebe einen sicheren Transport garantieren können. Anschließend 
macht sie auf die Kooperation mit Dani Meier aufmerksam, die in einem wunderschönen Fotobuch resultierte. Die 
Fragen der Anwesenden nach einem Dancing und kundenfreundlicheren Öffnungszeiten beim Hotel Danilo muss sie 
dahingehend beantworten, dass dies in der Entscheidung der Betreiber liegt und nicht von der Tourismus AG bestimmt 
werden kann. 

Abschließend wird ihr Vortrag mit Applaus und einer Flasche Wein gedankt. 

Herr Passecker, als kaufmännischer Direktor der Savognin Bergbahnen AG, begrüßt die Anwesenden anschliessend. 
Er berichtet über die aktuellen Probleme wie mangelnden Schneefall und starken Wind. Die Mitarbeitenden der 
Bergbahnen sind jedoch alle äußerst motiviert, den Gästen den bestmöglichen Service zu bieten. Er berichtet über 
die Investitionen im vergangenen Sommer, wie den Ersatz der Motoren der Schlepplifte in Radons, die 
Neuanschaffung eines weiteren Pistenbullys, Zahlautomaten beim Parkplatz der Talstation, die Erneuerung der 
Terrasse beim Bergrestaurant Somtgant sowie über die immer gut besuchten Aktivitäten wie die Besichtigung der 
Beschneiungsanlagen, das Nachtspektakel, Early Bird etc., die immer wieder mit neuen Attraktionen ergänzt werden. 
Die Nachfrage nach der Wirtschaftlichkeit von Snowfarming beantwortet er damit, dass dieses zwar nicht finanziell 
rentiert, sich jedoch – außer in diesem Jahr – als Möglichkeit zum Bau des Funparks in Somtgant versteht, der als 
Service für die Gäste dient. Auf die Anfrage nach Senioren-Rabatten geht er ebenfalls ein und weist darauf hin, dass 
diese bereits in den meisten Skigebieten nicht mehr angeboten würden. Savognin bemühe sich jedoch verstärkt, 
preislich für Familien mit Kindern attraktiv zu bleiben. 

Auch sein Vortrag wird mit Applaus der Anwesenden und einer Flasche Wein, übergeben von Dani Meier verdankt. 

Als nächster Gast wird erstmals Daniel Wasescha als Gemeindepräsident des Surses an der Versammlung begrüsst.  

Er berichtet über die Legislaturziele für die nächsten vier Jahre und die Möglichkeit die politischen Aktivitäten der 
Gemeinde auf www.surses.ch zu verfolgen. Savognin hat 50 Einwohner im vergangenen Jahr gewonnen, was bei einer 
Gesamtbewohnerzahl des Surses von rund 2'500 positiv bewertet wird. Er berichtet über die Herausforderungen einer 
Gemeinde, welche an wenigen Wochen im Jahr mit einer grossen Gästezahl rechnen darf (Energie, Nachhaltigkeit, 
Parkplatzplatzproblematik, Verkehrsführung). Er berichtet über das Sorgenkind Center da Sanadad und weiteren 



Projekten wie der allfälligen Erhöhung des Staudamms. Die Nachfrage nach der Verlängerung des Postauto-Kurses bis 
Tigignas muss er abschlägig beantworten, eine solche ist nicht absehbar. 

Auch sein Vortrag wird mit Applaus und Wein verdankt. 

3. Traktanden und Stimmenzähler 

Die Traktandenliste wird aufgezeigt und darüber informiert, dass der kurzfristig eingegangene Antrag zur Anpassung 
der Statuten in die Traktanden aufgenommen wurde. Christian Huber, der Vizepräsident, wird als Stimmzähler 
gewählt. Der Präsident macht darauf aufmerksam, dass pro Mitgliedschaft nur mit einer Stimme abgestimmt werden 
darf. 

4. Protokoll der Versammlung 2023 

Das mit der Einladung zur Generalversammlung verschickte Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

Dani Meier ruft Erinnerungen an einen Schneereichen Winter wach, dem gelungen Sommeranlass mit Vortrag zur 
Geschichte des Posthotel Löwen in Mulegns und einem anschliessenden gemütlichen Beisammensein im Rahmen 
eines Grillfestes. Er berichtet über die Problematik der Schneeräumung des grossen Parkplatzes in Tigignas, welche 
dank Einsatz von Rolf Horber doch noch gelöst werden konnte. Dies wird mit einem Applaus verdankt. Dani zeigt 
weitere Informationen zu seinem Fotobuch, welches in Zusammenarbeit mit Savognin Tourismus entstanden ist. 
Nebst einmaligen Foto-Aufnahmen können auf jeder Seite mittels eines QR Codes die entsprechenden Wanderungen 
und deren Detail-Informationen aufgerufen werden. Das Buch kann direkt bei Dani Meier oder dem Tourismusbüro 
erworben werden. 

6. Kassa und Revisionsbericht 2023/2024 

Michèle te Brake erläutert das Vereinsvermögen zu Jahresbeginn, Einnahmen, Ausgaben und den resultierenden 
Kassastand per Ende Jahr. Der Verein generierte einen Verlust von CHF 1'074.95, welcher darauf zurückzuführen war, 
dass der letztjährige Jahresendanlass aus der Vereinskasse bezahlt wurde. 

Anschliessend verliest F. Mallepell den gemeinsam mit Doris Schubert verfassten Revisionsbericht, in welchem die 
Richtigkeit der Buchführung bestätigt wird. Die Abnahme des Kassenberichts und die Erteilung der Decharge wird 
empfohlen. 

Es erfolgt eine Abstimmung mit Gegenfrage. Der Kassenbericht und die Décharge werden einstimmig angenommen. 

Michèle te Brake wird in ihrer Funktion als Kassierin für ihre Dienste herzlich verdankt. Auch sie bedankt sich für das 
Vertrauen des Vereins. Zur Übernahme des Amtes hat sich Ingrid Huber bereit erklärt – siehe Traktandum 9. 

7. Jahresbeitrag 

Der Vorstand des Vereins bringt eine Erhöhung des Jahresbeitrages von CHF 30.- auf CHF 40.- zur Abstimmung. Es 
handelt sich um eine erstmalige Erhöhung des Beitrages seit Gründung des Vereins. Der Neumitgliederbeitrag soll mit 
CHF 100- unverändert bleiben. 

Die Abstimmung mit Gegenfrage erfolgt und der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Es wird gebeten, wenn möglich die Überweisung des Jahresbeitrags erst auf Ende Januar/Februar zu terminieren. 

Es wurde ein Antrag zur Anpassung der Statuten eingereicht.  

Die Höhe des Mitgliederbeitrages soll nicht mehr in den Statuten festgehalten werden, ebenso soll die Definition der 
Mitgliederarten neu erfolgen ebenso die Nachfolgeregelungen bei familieninternem Wechsel der 
Eigentumsverhältnisse. Es ergibt sich folgender Text: 

Artikel 3 / Mitglieder 

Mitglieder können natürliche und juristische Personen sein, insbesondere Personen, welche eine Liegenschaft in 
Parsonz / Talvangas / Tigignas besitzen oder Dauermieter sind. Sie gliedern sich in: Ehrenmitglieder; Aktivmitglieder; 



Gönner. Mitglieder können für aussergewöhnliche Verdienste im Verein als Ehrenmitglieder ausgezeichnet werden. 
Aktivmitglieder sind Personen, die aktiv an dem Vereinsleben teilnehmen. Gönner sind Personen, die den Verein durch 
finanzielle Beiträge unterstützen.  

Die Mitgliedschaft versteht sich pro Haushalt und bezieht alle zum Haushalt gehörende Personen, wie zum Beispiel 
Töchter, Söhne, Ehe- oder Lebenspartner*In mit ein. Ein Haushalt verfügt jeweils über eine Stimme. Bei einer 
Übernahme des Haushaltes durch die nächste Generation oder der Ehe- bzw. Lebenspartner*In überträgt sich auch die 
Mitgliedschaft automatisch, ausser sie wird fristgemäss gekündigt.  

Artikel 6 Beiträge / Pflichten 

Für die Mitglieder besteht eine Beitragspflicht. Der Beitrag wird jährlich festgesetzt. und  
beträgt zur Zeit maximal 30 Franken. Die Ehrenmitglieder zahlen keine Beiträge.  
Die Eintrittsgebühr für ein Neumitglied beträgt Fr. 100.— wobei der schliesst den ordentlichen Jahresbeitrag  
ein. 

Über die Anpassung der Statuten wird abgestimmt und mit einer Gegenfrage geprüft. Die Annahme erfolgt einstimmig. 

 

8. Neumitglieder  

Frau Ursina Schwegler und Herr Fridolin Wyss werden herzlich im Verein begrüsst. 

 

9. Mutationen im Vorstand/Wahlen 

Folgende Mitglieder stellen sich zur Neu- bzw. Wiederwahl 

Doris Schubert Revisorin  

Fredy Mallepell Revisor  

Ingrid Huber Kassierin / Nachfolgerin von Michèle te Brake  

Christian Huber Vizepräsident  

Daniela Kunz Aktuarin  

Daniel Meier Präsident 

Die Wahl erfolgt über den Gesamt-Vorstand und wird einstimmig angenommen. 

10. Kommunikation 

Der Vorstand schlägt die Gründung einer Whatsapp-Gruppe vor, welche die unkomplizierte Kommunikation unter den 
Mitgliedern fördern soll. In der Whatsapp-Gruppe kann z.B. nach einem Wander-, Ski- oder Jass-Partner gesucht 
werden, eine Mitfahrgelegenheit erfragt werden, o.ä. 

Der Informations-Aushang des Vereins beim Abfallhaus wird mit QR Code ergänzt und erneuert.  

Bei der App Crossiety wurde der Verein ebenfalls registriert. 

11. neue Rubrik «wie kamen wir hierher» 

Ingrid Huber, Julius Wohlmeiner und Michèle te Brake erzählen die Umstände, wie sie Tigignas und den Verein 
kennenlernten. 

12.Anträge/Varia 

Siehe Traktandum 7 

 



Schlusswort 

Dani Meier bedankt sich bei den Teilnehmenden für ihr Erscheinen und freut sich auf weiterhin regen Kontakt 
untereinander, wünscht allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und eine schöne Wintersaison. 

Der Apéro wird eröffnet. 

Für das Protokoll: 3.1.2025 Daniela Kunz, Aktuarin 

 

 

Daniel Meier, Präsident 

 


